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Abend Ausgabe

Halle und Amgegend
Halle 16 Febr

Die Baukommiſſion nahm geſtern eine gemeinſame
R htkanng der inneren Räumlichkeiten des Rothen Thurmes
vor und beſchloß in ihrer darauf folgenden Sitzung über eine
Petition von Anliegern der Taubenſtraße in der um eine Ver
breiterung der Straße um 12 Meter gebeten wird zur Tages
ordnung überzugehen Nach der Anſicht der Kommiſſion genügt
die Verbreiterung von 3 Meter die von dem Schmidt ſchen
Grundſtück abgeſchnitten werden ſollen Sodann wurde
die Berathung der Banetats begonnen und hierauf
1000 Mark für Nebenkoſten bei Beſchaffung von Pflaſter
und Trottoir Materialien nachbewilligt Dem Antrage
auf Abſtandnahme von der Weiterverfolgung des Ent
eignungsverfahrens in Sachen Henze wurde zugeſtimmt Es
handelt ſich hierbei um ca 25 qm Land die von Herrn Henze
zur Nicolaiſtraße 8 abzutreten ſind Er forderte dafür 440 M
ro qm er Magiſtrat hatte nur 100 M geboten und Herr
enze hat ſchließlich nachdem das Terrain von zwei Sach

verſtändigen abgeſchätzt worden iſt ſeine Forderung auf 133 M
ermäßigt die ihm nunmehr zugeſtanden werden ſolle Auch wurde
ihm 4prozentige Verzinſung der Summe vom Tage der Frei
legung an zugebilligt

Petition um Kanaliſirung Die Anwohner des
oberen Böllbergerweges ſind beim Magiſtrat und der Stadt
verordneten Verſammlung wegen der Schaffung eines Kanales
vorſtellig geworden Sie weſſen darauf hin daß der Kanal in
den bereits beſtehenden Kanal Lutherſtraße Böllbergerweg mit
Leichtigkeit ohne erhebliche Koſten eingeführt werden könne

Kohlenbergbau Jm Oberbergamtsbezirk Halle
wurden im Jahre 1897 in zwei Werken von 44 Arbeitern
9905 t Steinkoh len gefördert 2144 t mehr als im Vorjahre
und 7518 t abgeſetzt 18355 t mehr als im Vorjahre Jm
Braunkohlen Bergban belief ſich die Förderung auf den
269 Werken die 26,837 Arbeiter beſchäftigen auf 20,856,438 t
mehr gegen das Vorjahr 1,746,702 t und der Abſatz auf
16,677,829 t mehr gegen das Vorjahr 1,423,130 Die
Arbeitérzahl hat um 1011 zugenommen trotzdem zwei Werke
weniger im Betriebe waren

Stadttheater Zwei Novitäten gehen am Donnerstag
zum erſten male in Scene und zwar das einaktige Luſtſpiel Jm
Neiche der Mütter und Max Dreyer s Komödie in drei
Akten Jn Behandlung Letzteres Stück hat bereits an
vielen Bühnen Anfführungen erlebt ſo u a an den Hoftheatern
in Dresden und München am Berliner Theater in Berlin
und Stadttheater in Hamburg Herr Oberregiſſeur Wiſchhuſen
hat beide Novitäten inſcenirt Die Vorſtellung findet im
Farbenabonnement ſtatt und beginnt um 7 Uhr

Thaliatheater Am Freitag wird anſtatt der an
gekündigten Vorſtellung z Morituri das LuſtſpielNenaiſſance gegeben da ſich der Einſtudirung Schwierig
eiten entgegengeſtellt haben Morituri wird dann in nächſter
Woche aufgeführt werden

Der neue Spielplan des Walhallatheaters
der heute beginnt bringt u a auch das Auftreten der
muſikaliſchen Wunderkinder Richard und Hugo
Kroemer Beſonders der 10jährige Richard den ſein 7 jähriger
Bruder Hugo auf dem Klavier begleitet hat wie wir aus
uns vorliegenden Zeitungsberichten erſehen als Geigenkünſtler
Aufſehen erregt Angeſehene Muſikkritiker haben über die
Begabung des Knaben ihre rückhaltloſe Bewunderung aus
geſprochen und ihm eine glänzende Laufbahn gls Violinvirtuofen
prophezeit

Zwei un bedeutende Brände ſetzten geſtern die
Feuerwehr in Bewegung Am Abend entſtand in der Univerſität
ein Schornſteinbrand der von der Feuerwehr gelöſcht wurde
Kurz darauf fand in der Rathhausſtraße 6 ein Stubenbrand

t Beim Bäckermeiſter K war in einem leeren Zimmer eine
e elompe umgefallen der Brand wurde ebenfalls ſchnell

ewältigt

Erwiſchter Ladendieb Der Arbeiter Staggers
beſuchte geſtern abend mit einem r Zeit noch unbekannten
Genoſſen den Laden des Fleiſchermeiſters Trautmann Da das
Verkaufslokal anſcheinend unbegufſichtigt war annektirten die
beiden Geſchäftsfreunde raſch mit keckem Griff die Ladenkaſſe mit
etwa 70 M und begaben ſich eiligſt hinweg von der Stätte ihres
verſchwiegenen Wirkens Der Diebſtahl wurde alsbald entdeckt
und zwei handfeſte Fleiſchergeſellen begaben ſich ſpornſtreichs auf
die Suche nach dem verſchwundenen Schatzkäſtchen Es gelang
ihnen denn auch einen der beiden Diebsgeſellen den Arbeiter
Staggers zu ermitteln der andere entkam indeß Herr Staggers
ſträubte ſich zwar etwas als an ihn die Aufforderung erging
mit zur Polizeiwache zu kommen Da jedoch die biedern Metzger
die Einladung immer eindringlicher machten, gab er ihrem
Drängen nach und folgte Auf der Wache fand ſich daß Herr St
für den ſo raſch gewonnenen Mammon bereits in aller Eile eine
Sparbüchſe improviſirt hatte nämlich einen ſeiner Strümpfe
Die Ausbeute war allerdings nur 6 die ſtattlichere Reſt
ſumme wird zur Stunde noch vermißt

Einen Selbſtmord verſuch unternahm geſtern abend
hier der Keſſelſchmied F Der Unglückliche war durch einen
Unfall erwerbsunfähig geworden und ſchwebte nun in banger
Sorge um die Zukunft Verzweifelnd an ſeinem Geſchick ſuchte
er ſich geſtern abend zu erhängen Der Strick riß jedoch
fiel zu Boden und blieb hier vom ſchweren Sturz bewußtlos
in a bis ihn Hausbewohner aufhoben und der Klinik zu
uhrten

Unfallchronik Der an Krämpfen leidende Arbeiter
Max Sonder von hier ſtürzte bei einem Anfall ſo heftig zu
Boden daß er ſich den Schädel ſchwer verletzte Der Schmied
Karl Wendrich zu Lieben werda wurde durch eine ab
ſpringende Schraubenmutter am linken Auge gefährlich verletzt
Der 14jährigen Landwirthstochter Jda Böhme aus Wolfer
ſtedt wurde von ihrem jüngeren Bruder die Tiſchgabel in das
Auge geſtoßen Die Verletzten befinden ſich in kliniſcher
Behandlung

Gemeinde Vertretung Trotha Die geſtrigeSitzung eröffnete der ſtellvertretende Gemeinde Vorſteher Shoſe

Kahleis Vor Eintritt in die Verhandlungen erſuchte ihn ein
Gemeindevertreter um ſeine Legitmation zur Führung des Vor
ſitzes die Hr Kahleis darauf ſchriftlich r Sodann erbat
ſich ein anderer Gemeindevertreter das Wort zur Geſchäfts
vrdnung Er ſtellte den Antrag auf gepeweg der Protokolle
der letzten und vorletzten Sitzung Auch dieſem wurde ar
gegeben Es wurde nun der Wortlaut des ſtreitigen Nachſatzes
z dem Protokolle der vorletzten Sitzung verleſen ebenſo auch
eſtgeſtellt von weſſen Hand er gemacht war Die Ordnnngs

mäßigkeit des Protokolles mit ſeinem Nachſatz wurde entſchieden
beſtritten doch führte der Vorſitzende eine Abſtimmung darüber
nicht herbei Ein anderer Gemeindevertreter brachte nun den
der Mehrheit erſt durch die Berichtigung bes Hrn Kahleis in
der a Wer We bekannt gewordenen Beſchluß der letzten
Sihung über die reſte gegen die Wählerliſte zur er

ie Mehrheit der Verſammlung beſtritt entſchieden die Recht
Ruri ceit deſſelben vor allem beſtritt ſie an der Abſtimmung

r dieſen Punkt mitgewirkt zu haben h durch Stimm
enthaltung und behauptete von dem Vorhandenſein eines

1 Beiblatt zu Nr 78 der Saale Zeitung
ſolchen Beſchluſſes erſt durch die Saale Ztg unterrichtetworden zu ſein Der Vorſitzende blieb aber bei ſeiner der S
gegengeſetzten Anſicht ſtehen er führte jedoch eine Abſtimmung
nicht herbei ging vielmehr ohne weiteres zur Erledigung der
Tagesordnung über Punkt 1 Der Antrag der Gemeinde Gie
bichenſtein auf Kangliſirung des Grabens des Angerweges
wurde abgelehnt weil die Gemeinde Trotha nicht Beſitzerin des
Grabens iſt Punkt 2 Der Antrag zweier Lehrer auf nachträgliche
Genehmigung der ſkalamäßigen Zulage wurde genehmigt Punkt
3 und 4 ein Antrag auf Pflaſterung eines Straßenüberganges
ſowie die Angelegenheit wegen des Kanals hinter der Frönicke ſchen
Badeanſtalt wurden der Baukommiſſion überwieſen Punkt 6
betraf Armenſachen Punkt 7 brachte den bereits am 29 Jan
geſtellten und ſpäter wiederholten Dringlichkeitsantrag Be
richtigung der Wählerliſte, deſſen bisherige Nichtberückſichtigung
die Urſache zu den bekannten Vorgängen gegeben hat Der
Antrag wurde im Sinne der Mehrheit unter anregenden
Zwiſchenfällen mit 7 gegen 3 Stimmen erledigt Es iſt dadurch
der angezweifelte Beſchluß der vorhergegangenen
Sitzung 4 Stimmen gegen angebliche Stimmenthaltung hin
fällig geworden Hierauf wurde die Sitzung geſchloſſen
Zu dieſer Sitzung war eine ſtarke Zuhörerſchaft erſchienen ein
in Trotha bis dahin noch nicht dageweſener Fall

Vereins Chronik
Der Vorſtand des 3 kommunalen Wahlbezirks

Vereins beſchloß geſtern abend die fällige Mitgliederverſamm
lung am Donuerstag den 24 d im Gaſthaus zum Pelikan
Steinweg abzuhalten Von der Veranſtaltung eines Vortrags

abends wo über die Errichtung einer elektriſchen Central
von einem Fachmanne geſprochen werden ſoll ſieht der Vorſtand
zu Gunſten des vom Bürgerverein in Ausſicht genommenen
gleichen Vortrages ab

Iv Kommunaler Wahlbezirks Verein Die Be
theiligung an dem am 17 d M im Wintktergarten ſtatt
findenden Wintervergnügen iſt von ſeiten der Vereins
Mitglieder ſo ſtark daß Einlaßkarten für Gäſte nicht ausgegebenwerden können Der Vorſtand ſieht ſich ſogar veranlaßt die
Mitglieder zu bitten daß ſie die Familienangehörigkeit nicht
zu weit ausdehnen

Der Funeralkaſſen Verein der Lehrer der Ge
ſammtſtadt Halle hielt geſtern unter Leitung ſeines Vorſitzenden
Hrn Jnſpektor Trebſt ſeine diesjährige Hauptverſammlung
auf deren Tagesordnung Jahresbericht Rechnungslegung und
Vorſtandswahl ſtand Der Verein hat im Vorjahre 2 Mit
glieder durch den Tod verloren Oberlehrer Schlenker und
Seminarlehrer Hummel dagegen 10 neue Mitglieder gewonnen
ſd daß die Zahl der letzteren von 233 auf 241 geſtiegen iſt
Nach dem Kaſſenbericht beläuft ſich der Reſervefonds auf
3855 M 278 der Dispoſitionsfonds auf 5024 M und
der Baarbeſtand auf 46,50 M Das Geſammtvermögen beträgt

a 9530,50 M Die Verſammlung ertheilte dem Kaſſirer Ent
la Die Vorſtandswahl ergab Wiederwahl der bisherigen
Mitglieder Jnſpektor Trebſt Vorſitzender Lehrer Schunkel
Kaſſirer und Seminarlehrer Poppe Schriftführer

Der Bahnhofsbarackenverein von 1870/71 hielt
geſtern im Neumarktſchießgraben die erſte Stunde
ſeines Samariterkurſus ab Es iſt zu erkennen daß dieſe
Beſtrebungen immer mehr Boden finden hatten ſich doch über
60 Herren eingefunden die ihre Bereitwilligkeit zur Theilnahme
erklärten Mitglieder der Turnvereine der Berufsfeuerwehr der
freiwilligen Feuerwehr des Volksbildungsvereins des Techniker
vereins der Waſſerbauinſpektion uſw nehmen daran theil Nach
kurzer Begrüßung durch Herrn Rechtsanwalt Dr Rüffer
begann der Vortrag Alle folgten mit lebhaftem Jntereſſe den
Ausführungen der Aerzte von denen Herr Dr Rocco den
Körperbau des Menſchen im allgemeinen und Herr Dr Herz
feld die Thätigkeit der inneren Organe erläuterte Die Aus
führungen wurden durch Anſchauungskarten und durch Zeichnungen
veranſchaulicht Die ferneren Unterrichtsſtunden werden wieder
wie alle Jahre abwechſelnd Dienstags und Donnerstags ab
gehalten ſo daß die nächſte Donnerstag den 24 Februar abends
von Uhr an im Neumarktſchießgraben ſtattfindet

Der Gewerkverein der graph Berufe und
Maler unternahm am vergangenen Sonntag unter
zahlreicher Betheiligung der Mitglieder eine Beſichtigung des
Etabliſſements Freyberg s Brauerei Dank dem liebens
würdigen Entgegenkommen der Herren Braumeiſter Wehr
mann und Kellermeiſter Schmidt erhielten die Mitglieder
über die Einrichtung Herſtellung des Bieres die einzelnen
Maſchinen die großen Kellereien und die rühmliche Sauberkeit
in dem Betriebe ein erſchöpfendes Bild Befriedigt konnte
der Verein ſeine Exkurſion beſchließen um ſo mehr da es ſich
die Geſchäſtslettung nicht hatte nehmen laſſen einige Tröpfchen
des edlen Naſſes in mehreren Fäßzchen geborgen zu über

weiſen 2Der Evang Männer und Jünglingsverein
zu Giebichenſtein hat am Sonntag abend 8 Uhr im
Gaſthof zum Mohr einen Familienabend Der Abend

bietet zunächſt einen Vortrag des Herrn P Simſa über
das Thema Der ſichtbare und der unſichtbare Himmel
Sodann wird ein hiſtoriſches Feſtſpiel in 4 Aufzügen Die
Salzburger zur Aufführung gelangen Mehrere Deklamationen
und gemeinſame Geſänge werden dazu dienen den Familien
abend zu verſchönen

Der kommunale Bürgerverein Trotha hielt am
Sonntag eine ungemein ſtark beſuchte Verſammlung ab zu derS mehr als der dritte Theil ſämmtlicher Hausbeſitzer Trothas er

Zunächſt wurden die Beſchlüſſe der Gemeinde
vertretung vom 18 Januar betreffend die Beſſerung der Wege
und das Verbot des Befahrens des ungepflaſterten Theiles der
Lindenſtraße bekannt gegeben Sodann gaben mehrere Mit
glieder der Gemeindevertretung an der Hand der Berichte der
Saale Zeitung eine eingehende Schilderung des Verlaufes der

letzten Sitzung und eine ausführliche er über die Noth
wendigkeit ihres bekannten Verhaltens deſſen Urſache darin ge
legen daß der rechtzeitig und vorſchriftsmäßig geſtellte Antrag
auf Berichtigung der Wählerliſten trotz ſeiner
Dringlichkeit angeſichts der bevorſtehenden Wahlen einfach nicht
auf die Tagesordnung der Gemeindevertretungs Sitzung
geſtellt und ungeachtet a enrke mündlicher Wiederholung in
der Sitzung ſelbſt vom Vorſitzenden ren worden war
Die ſpäteren Redner ſtimmten dem Verhalten der Vertreter bei
und die ganze Verſammlung ertheilte ſchließlich der ſog Oppoſition
in der rege eine einſtimmige Vertrauensrn zum Beweiſe daß ſich die ihr angehörenden

erren bei ihrem Vorgehen auf die breiteſten Schichten der
ählerſchaft ſtützen können

ſchienen war

Die provinzialſächſiſche a en ne
etzte geſternihre Berathungenfort Geſtern vormittag um 10 Uhrn ſt Hauptv er wlung ſtatt Nach einer bibliſchen
Unſprache des Herrn Prof D Hering erfolgten einige Mit

theilungen des Vorſtandes Herr Prof D Warneck gab zu
nächſt ein Bild der Guten des Miſſionsbetriebes und
hierauf wurde der re cht erſtattet Die Einnahmen
des abgelaufenen Jahres betrugen 3651 Mark Von dem ſich
ergebenden Ueberſchüſſe ſollen
zügewendet werden Dieſe Miſſion war es die nawerbung Kameruns durch Deutſchland dort ihre i et ſt g Ziemlic
begann nachdem die deutſchen Kolonigalfreunde die dent

Halle Mittwoch 16 Februar 1893

Miſſion im Stiche gelaſſen hatten ſo daß ſie in der neuen
Kolonie nicht eingreifen konnte ſondern einer ausländiſchen das
Feld überlaſſen mußte Die Baſeler Miſſion hat im Verfol
ihrer Arbeit in Kamerun große Schulden machen müſſen in
von dieſen Geſichtspunkten aus iſt die Zuwendung der Miſ
ſionskonferenz aufzufaſſen Ferner wurde beſchloſſen den Ertrag
der Abendkollekte dem Miſſionsinſpektor D Zahn Bremen zur
Verfügung zu ſtellen und Herrn Paſtor Zeller Bieſenrode in
den Vorſtand aufzunehmen Nachdem Herr Generalſuperintendent
Textor die Konferenz hierauf im Namen des Magdeburger
Konſiſtoriums begrüßt hatte referirte Herr Miſſionsinſpektor
D Zahn Bremen über das Thema Giebt das Neue Teſta
ment für alle Zeiten bindende Vorſchriften über die Methode
der chriſtlichen Miſſion Der Referent beantwortete dieſe
Frage dahin daß das Neue Teſtament uns die erſten Miſſions
arbeiten des Urchriſtenthums veranſchauliche und der Miſſionar
im Geiſte dieſer Urchriſten wirken müſſe Die Methode aber
in der das zu geſchehen habe ſei ſeiner Wahl überlaſſen hierbei
müſſe er allerdings prüfen damit er nicht nebengeordnetem
Beiwerk das als Mittel zum Zweck dienen könne zum Schaden
des Hauptzwecks einen zu breiten Raum gewähre

Geſtern abend fand eine weitere Hauptverſammlung ſtatt die
ebenſo wie die vorhergehenden äußerſt zahlreich beſucht war

Die Verſammlung wurde von Herrn Oberprediger Wächtler
eröffnet und mit Geſang eingeleitet Hierauf ſprach Herr
Paſtor Kriele Bremen über die deutſche evangeliſche Miſſion
in Neuguinea Kaiſer Wilhelms Land und ſchilderte dieſe
Kolonie als eine Leidens Arbeits und Segens Stätte der
Miſſion Auch die Miſſion in Kamerun über die Herr

rn Steiner Baſel referirte wirkt wenn ſie auch viele
fer fordert ſegensreich Die Miſſion in Togoland über

die ſich Herr Miſſionsinfpektor D Kühn eingehend verbreitete
iſt das Gebiet der Norddeutſchen Miſſionsgeſellſchaft Freilich
hat dieſes Land viele Opfer an Menſchenleben gefordert aber
auch hier iſt die Thätigkeit der Miſſionen nicht ohne
Erfolge geblieben namentlich wurde hervorgehoben daß dem
dortigen Negerſtamm den Evhe Negern die Bibel i ihre
Landesſprache überſetzt wurde

Beſchloſſen wurde die Verſammlung mit einer Anſprache des
Herrn Paſtor D Lepſius Berlin über die Frage Wie
werden aus uns Miſſionsarbefſter Die Abendkollekte wurde
der Norddeutſchen Miſſionsgeſellſchaft überwieſen Um 9 Uhr
vereinigte im kleinen Saale der Stadt Hamburg Herr Paſtor
Lepſius noch einen engeren Kreis von Miſſionsfreunden um
ſich in welchem die Armenierfrage das Hauptthema bildete

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion Sitzung am Donnerstag den

17 Febr d nachm 5 Uhr im Kommiſſionszimmer Tages
ordnung l Haushaltsplan für die Mittelſchulen pro 1898/99
2 Haushaltsplan für die Volksſchulen pro 1898,/99 3 Hauhalts
plan für die Gottesacker Verwaltung pro 1898,99 4 Antrag
die Unterſuchung von Nahrungsmitteln betreffend 5 Antrag
auf Feſtſetzung des Einkaufspreiſes für eine Hoſpitalſtelle 6 An
trag den Neubau der Gimritzer Gutsbrücke betreffend 7 Antrag
auf eine Zulgge an einen Hausmann 8 Antrag den Haushalts
plan der Volksſchulen betreffend 9 Haushaltsplan für 1098/99
Kapitel I 10 Haushaltsplan für 1898/99 Kapitel II II Haus
haltsplan für 1898/99 Kapitel III 12 Sonſtige Eingänge

Fünftes philharmoniſches Konzert
Auf vier mächtigen Säulen den Namen Beethoven Brahms

Schubert und Schumann erhob ſich der Bau des Programms
zum fünften philharmoniſchen Konzert Um ſo mehr mußte es
deshalb verwundern daß ſich in dieſe erlauchte Geſellſchaft der
Franzoſe Saint Sasns mit ſeinem Danse macabre hineingedrängt
atte So effektvoll dieſes Tonſtück an und für ſich ſein mag

ſo wenig paßte es in die Umgebung die ihm geſtern Herr
Kapellmeiſter Winderſtein ansgefucht hatte Das Entzücken
über Robert Schumann als Sinfoniker hat ſich in letzter Zeit
vielfach herabgeſtimmt Am tiefſten hinab in ſeiner Schätzung
geht neuerdings Felix Weingartner der Robert Schumann das
Verſtändniß für die Behandlung des Orcheſters überhaupt ab
ſprechen möchte und auch die dur Sinſonie die das geſtrige
Konzert eröffnete und immer für das friſcheſte ſinfoniſche Werk
Schumann s erachtet wurde in vielen Partien für ſchwächlich
und verfehlt hinſtellt Unzweifelhaft birgt dieſes Urtheil
in ſeinem innerſten Kerne zu viel Härte und Strenge
Mag man in mancher Beziehung mit der Anſicht des
einſtigen berliner Hofkapellmeiſters einverſtanden ſein für
die dur Sinfonie wird man trotzdem immer noch
Schumann s eigenen Ausſpruch gelten laſſen dürfen daß
ſie in feuriger Stunde geboren ſei Die Ausführung welche
der ſchönen Sinfonie unter der Leitung des Herrn Kapell
meiſters Winderſtein zu theil wurde war durchweg be
friedigend und zeugte von dem Verſtändniß mit dem der
Dirigent ſolche Aufgaben ſtets vorzubereiten pflegt Jn einzelnen
Partien freilich namentlich da wo die eigenthümliche Art der
Schumann ſchen Jnſtrumentation leicht mancherlei Unklarheiten
im Gefolge hat konnte immerhin die Ausarbeitung noch licht
voller und überſichtlicher ſein Der ſatte und vornehme Ge
ſammtklang des Orcheſters kam der Sinfonie außerordentlich zu
ſtatten Nur die Oboen ließen oft die nöthige Vornehmheit in
der Tongebung vermiſſen Recht gut gelangten der Dause
macabre und die Egmontouverture zu Gehör

Als Soliſt war für das Konzert ein Sänuger gewonnen worden
deſſen künſtleriſche Bedeutung im muſikaliſchen Deutſchland in ſo
hoher Achtung ſteht daß wir Herrn Winderſtein dankbar ſein
müſſen ihn dem halleſchen Publikum bekannt gemacht zu haben
Von rein muſikaliſchen Geſichtspunkten aus kann man gegen
Herrn Dr Ludwig Wüllner eine kleine Armee von kritiſchen
Bedenken ins Feld führen und dennoch wird man der Totalität
ſeiner Leiſtungen gegenüber ſich bald für beſiegt erklären müſſen
Herrn Wülluer s ſtimmliche Mittel ſind keineswegs glänzend
ſeine geſangliche Bildung iſt verbeſſerungsfähig geradezu ſchlecht
iſt theilweiſe ſeine Vokaliſation und ſchließlich vermißt man auch
in ſeiner Jntonation die wünſchenswerthe Schdärfe und Genauig
keit Bei anderen Sängern ſind das Mängel die jeden künſt
leriſchen Genuß von vornherein ausſchließen Gewiß Bei
Herrn Wüllner treten ſie je länger man ihm zuhört je mehr
als bloße Begleiterſcheinungen auf deren ſtörende Gegenwart
man ſchließlich der packenden Gewalt ſeines Vorktrags gegenüber
faſt vollſtändig vergißt Herr Dr Wüllner iſt mit einer muſikaliſchen
Intelligenz ausgerüſtet die ihn weit über ſeine Kollegen vom Tenor
fach hinanshebt und ihn einfach zum WMeiſterſinger ſtempein würde
wenn er eben noch beſſer ſingen könnte Muſikaliſchen und
poetiſchen Gehalt behandelt der Künſtler mit gleicher Sorgfalt
und mit eindringendſtem erſchöpfendem Verſtändniß Seine
Jnterpretation iſt meiſt ſo zwingend daß man von einigen derTieder eine ganz neue Auffaſſung bekommen konnte Vier
Lieder von Schubert An die Leyer, Du liebſt mich nicht
Vor meiner Wiege und Prometheus und vier LiederAlte Liebe, Auf dem Kirchhof, Verrath und Botſchaft

von Joh Brahms hatte Herr Wüllner auf das Programm
geſetzt In allen beknndete er eine unvergltichliche Gemüthstiefe
und Jnnerlichkeit die vor jedem Ueberſchwang durch einen ſorg
fältig regnlirenden Kunſtverſtand treu bewahrt wurden Den üher
wältigendſten Eindruck hinterließen die beiden erſten Schubertlieder
und das zwelte und leßte Lied von Brahms Der Beifall den

Mi Herr Dr Wüllner fand war herzlich obwohl nicht zu verkennenwo Wrt der aſ dar das ein Theil des Publikums der neuen intereſſanten Er
verſtändnißlos gegenüberſtand Vielleicht

ſich der Künſtler auch hier einmal einen ſeiner be



rühmten Liederabende zu veranſtalten damit ſeine Eigenart in
ihrem ganzen Umfang begriffen und geſchätzt werden kann

Dr W Kaiſer
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UNniverſitäts und Hochſchulnachrichten
Göttingen 15 Febr Der Kirchenratb ChriſtianDerheh in Braunſchweig iſt zu ſeinem 80 Geburtstage am

Febr von unſerer theologiſchen Fakultät zum Doctor theologiae
honoris causa ernannt worden

S Göttingen 14 Febr Man ſchreibt dem H Jm
Anfang des Winkerſemeſters hatte man in Göttingen die gaſt

weiſe Theilnahme von Damen an den Univerſitätsvorleſungen
durch beſondere Beſtimmungen ſehr erſchwert Dieſe Ve
Mimmungen haben die Genehmigung des Kultusminiſters nicht
gefunden Es werden hinfort in Göttingen wie an anderen

xiverſitäten die Juhaberinnen von Lehrerinnenzenugniſſen inDen ſchon anf dem Seminar behandelten Fächern ob iüren

ürfen falls der betreffende Dozent überhaupt Damen zuläßtS Kultusminiſter wünſcht nicht daß den Frauen um ihres
Geſchlechtes willen Hinderniſſe bereitet werden

Heidelberg 14 Febr Bei der Univerſität Heidelberg
t der bisherige außerordentliche Profeſſor der Botanik
Dr Askenafſy zum ordentlichen Honorarprofeſſor befördert

worden Engen Askenaſy 1845 geboren habilitirte ſich 1872
als Privatdozent an der Ruprecht Karls Univerſität 1881 er

lagte dort ſeine Ernennung zum außerordentlichen Profeſſor
ein Arbeitsgebiet iſt vornehmlich die Pflauzenphyſiologie
as ſeine Forſchungen zur ſpeziellen Botanik angeht ſo hat er

mit Erfolg um die Erweiterung der Kenntniſſe von den
lagen bemüht Askenaſy s Erſtlingsarbeit handelt über das
dlorophyll Bei ſeinem Eintritt in die akademiſche Lehrthätigkeit veröffentlichte er Botaniſch morphologiſche Studien Von
en Eiuzelſtudien ſeien noch hervorgehoben Ueber eine neue

Algenform 1873 Ueber die Temperatur die die Pflanzen im
Sonnenlicht aunehmen 1875 Jährliche Temperatur der

iollen 1877 Ueber eine neue Metdode um die Vertheilung
der Wachsthumsintenſität in wachſenden Theilen zu beſtimmen
41878 Ueber das Anfblühen der Gräſer 1880 Beſonders

zu erwähnen iſt Askenaſy s Bearbeitung der auf der wiſſen
u Fahrt der Gazelle gewonnenen Algen Auch

außerhälb der Kreiſe der Botaniker haben Askenaſy s Veiträge
r Kritik der Darwin ſchen Lehre 1873 Beachtung ge

unden
e

Wiſſenſchaft Knunſt Litteratur
T Heinrich Lee s hiſtoriſches Schauſpielerdrama Hans

Wurſt in Berlin iſt im Berliner Schillertheater mit großem
und wohlverdientem Beifall aufgenommen worden

Die Jutendantur des Hoftheaters in Hannover hat eine
neue Oper in 3 Akten Matteo Falcone von Theodor
Gerlach zur Aufführung angenommen Der Komponiſt iſt
bereits durch verſchiedene größere Orcheſterkompoſitionen als
Cpiſche Sinfonie Serenade Kantate Lob der Muſika ſowie
durch das Aufſehen erregende neue Genre Geſprochene Lieder
der muſikaliſchen Welt bekannt Der Stoff zu dieſer Oper iſt
der Geſchichte von Korſika entnommen und von Chamiſſo bereits
in einer VBallade behandelt worden

Des bekannten ſächfiſchen Dialektdichters Edwin Bor
mann dreiaktiges Luſtſpiel Die Komödie der Wahrheit, das
beſtimmt war die Runde über Dentſchlands Bühnen zu machen
fand bei ſeiner erſten Aufführung im Saiſontheater Stadt
Nürnberg in Leipzig einen glatten Mißerfolg

Jn Frankfurt a O wählte als Nachfolger für den ver
ſtorbenen Direktor Temmel die Kommiſſion der Stadtverordneten
in Uebereinſtimmung mit dem Maginrat den Stadttheater
Direktor Hohl aus Ulm zum Leiter des Stadttheaters Direktor
Hohl wird ſein neues Amt im September d J antreten

Die Demiſſion des Wiener Hoftheater Jntendanten Baron
Bezecny wurde vom Kaiſer angenommen Aus den Kreiſen
des Burgtheaters wird bekannt daß Frau Schratt aus dem
Verbande des Burgtheaters auszuſcheiden beabſichtige Die
Nachricht wirkt um ſo überraſchender als Frau Schratt an der
Berufung Dr Schlenther s großen Antheil gehabt haben ſoll

An Stelle des bisherigen Generaliutendanten Frhrn von
Bezecny iſt der Sektionschef a D Frhr von Plappart

Generalintendanten beider Hoftheater in Wien ernannt
worden

Dr Max Burckhard s des vormaligen Burgtheater
Direktors rührſeliges Votksftück s Katherl iſt im VBerliner
Theater, des gleichen Autors derbe Poſſe Die Bürgermeiſter
wahl in der Dramatiſchen Geſellſchaft in Berlin aufgeführt
worden Es find zwei Dilettantenſtücke denen der künſtleriſche
Werth fehlt

Jn Leipzig wurde von acht Bewerbern Herr Fekix
Berber ans Jena zum erſten Konzertmeiſter des Stadt und
Bewandhausorcheſters gewahlt

Ueber ein nenes Serum gegen Lungenentzündung
meldet man aus Neapel daß mit dem antipnenmoniſchen Serum
der Profeſſoren Deren zi und Pane in den dortigen Kliniken
bedeutende Erfolge erzielt worden ſind Alle damit behandelten
Fälle von Pneumonie Lungenentzündung wurden geheilt und
zwar traten ſoſsrt nach der erſten Jnjektion Symiptome von
Beſſerung ein Das Fieber nahm ſogar am zweiten und dritten
Tage der Krankheit wie durch ein Wunder ab Anm d Red
killen dieſen und ähnlichen Mittheilungen über Wunderwirkungen
wen erfundener Heilfäfte gegerber tkaun man nur die äußerſte
Vorſicht in der Seurtheilung walten laſſen

Auf einer Bücherauktion in Edinburg wurden in dieſer
Woche für ein Exemplar der erſten Ausgabe der ſogenannten
Kilmarnock Ausgabe von Burns Poems 11,675 M
bezahlt Die Ausgabe die im Juli 1786 erſchien beſtand nur
aus 600 Exemplaren und ſo populär wurden Burns Gedichte
daß die Mehrzahl bald in Fetzen geleſen war Das vorliegende
Exemplar dürfte das einzig wohl erhaltene ſein und daher der
enorme Preis der alle früheren Rekorde weit hinter ſich läßt
1786 hatte das Büchlein 3 M gekoſtet vor 39 Jahren fand es
eine Wittwe unter den Büchern ihrrs Mannes und annoncirte
es im Lokalblatt Ein Herr aus Bronghty Ferry erſtand es für
170 M und er verkaufte es 1880 für 1200 M an Mr A C
Lamb einen wohlbekannten Sammler in Dundee deſſen glück
licher Erbe es nun ſür 11,675 t an einen Londoner Herrn
osgeſchlagen hat Was mag wohl Burns au Honorar für jeine
jämmtliche Werken erhalten haben

Aus dein Leſerkreiſe
Halle 15 Febr

Jn der letzten Stadtverordnetenſitzung hat ſich Hr Stadt
verordneter Brinkmann dadurch zweifellos ein Verdienſt er
worben doß er daſelbſt die in dieſer Zeitung ſchon oft ventilirte
Frage der Eingemeindung Giebichenſteins angeſchnitten
hat Seine Argumentation muß els durchaus korrekt bezeichnet
werden wenn er den Grund der Entſtehung eines Waſſerwerks
einer Gasanſtalt und endlich eines beſonderen Schlacht
diehhofes in Giebichenſtein darin erblickt daß die vom
Magiſtrat längſt in Ausſicht geſtellte Vorlage betreffend die Ein
verleibung Giebichenſteins keine greifbare Geſtalt gewinnt Herr

mann iſt aufs zuverläſſigſte orientirt wenn er der Meinung
usdruck gab daß zu einer Erbauung der Gasanſtalt in G

geradezu provozirt worden iſt indem der halleſche Magiſtrat
auf wiederholte Anfrage ſeitens der Ortsverwaltung in G
derielben gar nicht oder ausweichend antwortete bezw über
triebene Forderungen geltend machte Wenn nun in wei auf

das engſte verbundenen Orten welche zuſammen
nur eine Lebens und Jntereſſenſphäre bilden welche
ferner durch Tauſende von perſönlichen geſchäftlichen induſtriellen
und anderweiten Fäden innig verknüpft ſind und deren
Vereinigung zu einem Gemeinweſen nur eine Frage der Zeit
ſein kann durch Erbauung eines beſonderen Schlachthofes
in G eine weitere Decentraliſation eintritt ſo iſt für dieſe
beklagenswerthe Thatſache allein der hieſige Magiſtrat verant
wortlich der in dieſem Punkte eine dem Ernſte dieſer Sache
entſprechende kräſtige Jnitiative vermiſſen läßt Die Frage der
Jnkommunaliſirung G hat unſere Stadlväter zuletzt im Jahre 1888
beſchäſtigt ſeitdem iſt dieſe Sache in ein ganz anderes Stadium
getreten der Vorort G hat ſich alle einem aufblühenden
Gemeinweſen nöthigen modernen Wobhlfahrtseinrichtungen ge
ſchaffen ſeine nicht zu unterſchätzende Finanzkraft kenn
zeichnet der jährlich 38,000 M betragende Steuerbeitrag
an den Saalkreis der nach der Verſchmelzung in den
Stadtſäckel fließt Auf Grund des Kommunaglabgaben
geſetzes iſt die Mutterſtadt H ſeit zwei Jahren ihrem Vororte G
tributpflichttg zu 7500 M Schullaſten Zuſchuß DerBetrag wird für das laufende Jahr auf vorausſichtlich 10,000 W
auwachſen Sowohl dieſe Angelegenheit als auch die von
allen längſt erwünſchte Verſchmelzung des Gutsbezirkes Gimritz
mit unſerer Stadt findet hier allein einen gerechten und fried
lichen Ausgleich durch die Jukorporirung s Je länger die
im Leſerkreis der Sagle Ztg von mannigfachen Einſendern
öfters geforderte Eingemeindung s aufgeſchoben wird deſto
ſchwieriger wird es ſpäter ſein die während der Trennung
beider Kommunen gemachten Fehler w eder auszugleichen
Kaſſel hat kürzlich die Vorortfrage durch die Einverleibung
Wehlheidens gelöſt die er des Herrn Bürgermeiſter
v Holly in letzter Stadtverordnetenſitzung daß wegen der
Jnkommuniſirungs Angelegenheit Verhand
lungen angeknüpft ſeien, giebt uns Muth zu der
Hoffnung daß der Magiſtrat dieſe ſchwebende Frage noch in
dieſem Jahre zu einem befriedigenden Abſchluß bringen

Clöden a,E 14 Febr
Kiaotſchau oder Kjautſchau

Geehrte Redaltion
Wenn ich mir erlaube noch einmal das obige Thema zu be

rühren ſo geſchieht es weil die von Herrn Hr Bremer ge
machten dankenswerthen Mittheilungen mir einen anderen Schluß
nahezulegen ſcheinen als er ihn folgert Herrn Dr Bremer
führt die verſchiedene Ausſprache des qu in den deutſchen
Mundarten zu dem Ergebniß daß für den Berliner und für
Nordoſtdeutſchland überhaupt Kiaotſchan die richtige d h die
dem Wortklange gleichkommende Schreibweiſe ſei für den Mittel
dentſchen dagegen Kiantſchon Weil nun Berlin als Sitz der
Diplomatie die offizielle Schreibung beſtimmte ſo ſei es beſſer
dieſe anzuerkennen als in Kiautſchau einen vermittelnden Aus
weg zu ſuchen der keinem genüge

Dagegen erhebt ſich m der Einwand Sollen wir bei
Fremdwörtern in der Bezeichnung der Laute penibler ſein als
gegenüber der Mutterſprache Unſere Schrift ſetzt das gleiche
an in deutſchen Wörtern für den verſchiedenen au Laut des

Berliners wie des Hallenſers warum nicht für das Chineſiſche
wenn der Unterſchied kein größerer iſt

Zwar ſoll der löbliche deutſche Brauch die fremden Ortsnamen
genau wiederzugeben und nicht umzumodeln nach engliſcher
Sitte gewiß nicht aufgegeben werden Aber iſt es billig darin
ſo weit zu gehen daß an die chineſiſche Sprechweiſe für einen
Theil Deutſchlands lautgetren auszudrücken bemüht iſt während
ſie dadurch für eine andere Gegend doppelt ungenau wird und
man zum Ueberfluß noch einen ganz fremdartigen neuen Diph
thong ao mit in den Kauf nehmen muß

Verzichten wir alſo mit Bewußtſein auf die völlige Wieder
gabe der fremden Laute in ihrer feinſten Schattirung vermögen
wir ſie ja doch niemals wiederzugeben und ſchreiben wir mit
Herrn Prof Kirchhoff auf gut Dentſch Kiautſchau oder
vielmehr um die Silbigkeit zu bezeichien Kjaut
ſchau trotz der amtlichen Verfügung Dr C C

Kjs6 ſchu
Mein hochverehrter Kollege Hr Dr Bremer hat die Leſer der

Saale Zeitung über die richtige Ausſprache unſeres neuen
chineſiſchen Hafenplatzes auſgeklärt Wir alle ſind dieſen ge
lehrten Kenner unferer Dialekte dafür zu Dank verpflichtet daß
er auf die richtige Frageſtellung hingeführt hat Es kommt
nicht darauf an wie man den Namen ſchreibt ſondern wie man
ihn ausſpricht Aber ich fürchte daß die große Mehrzahl der
Leſer gar nicht zu der chineſiſchen Ausſprache vorgedrungen iſt
daß ſie unterwegs Halt gemacht hat verwirkt durch die Zu
mnthung mit denſelben Buchſtaben die Vorſtellung eines ganz
verſchiedenen Lautes zu verbinden je nachdem der Schreiber in
Thüringen oder Berlin zu Hauſe iſt Jch gebe zu daß bei dem
gegenwärtigen Stande der germaniſtiſchen Wiſſenſchaft es ſchwer
iſt ſolche Fragen zu beſprechen ohne Verwirrung auzurichten
denn es herrſcht unter den Germaniſten die größte Meinungs
verſchiedenheit über die richtige Methode der Transſkription der
deutſchen Dialekte Ich darf dies unbefangen ansſprechen weil
dieſen Uebelſtand niemand ſo ſcharf hervorgehoben hat als eben
Hr Dr Brewer ſelbſt Daß es mit der Transſkription
chineſiſcher Namen erſt recht hapert iſt nicht weiter wunder
bar Jch nehme ohne weiteres an daß alle welche für
eine benimmte Schreibung eintreten Kiautſchan Kiagotſchao
uſw die richtige d h die chineſiſche Ausſprache damit be
zeichnen wollen Auch Herr Dr Bremer geht von dieſer wohl
wollenden Annahme aus Aber nur für die wenigen Kenner der
Phonetik werden ſeine Andeutungen genügen die übrigen werden
kaum ſich zu helfen wiſſen Und die Gelehrten werden ſchwerlich
einränmen daß ſie in ſo hohem Maße vom Dialekt abhängig
ſind Da nun wie jedermann bekanut die Gelehrten in ihren
Meinungen ſehr hartnäckig ſind um ſo hartnäckiger je weniger
es ſich um ſachliche Differenzen handelt ich will aus Höflich
keit dieſe Annahme Dr Bremer s mir zu eigen machen da
ferner nuſere Bureaunkratie ſchon Partei ergriffen hat aber nun
glücklicherweiſe in ſich geſpalten iſt und da die Bureaukratie
wie jeder liberale Mann zur Genüge weiß noch ſchwerer zu
belehren iſt als ein Gelehrtker ſcheint es mir zweckmäßig einer
weiteren Diskuſſion vorzubeugen durch eine kurze authentiſche
Darlegung des Sachverhalts Jndem ich alſo alle falſchen
irreführenden ſchiefen unklaren mißverſtändlichen Behauptungen
bei Seite laſſe begnüge ich mich damit klar und einfach das
Richtige zu ſagen

Halle 15 Febr

Der Hafenplatz heißt auf chineſiſch Deutſch Kj6ſchu

Jede andere Ausſprache iſt falſch Um jeden Zweifel aus
zuſchließen bemerke ich noch daß Kjéſchu nicht etwa im Ber
liner Jargon oder in irgend einem anderen Dialekt auszuſprechen
iſt aßgebend iſt vielmehr die gute reine dialeltfreie Aus
ſprache wie ſie im Hannoverſchen ühlich iſt

Die Leſer der Saale Zeitung, welche ſkeptiſch veranlagt ſind
nehmen Kj6 ſchu vielleicht mit einigem Mißtrauen auf weil
ihnen in Halle kein Chineſe dieſe Ausſprache beſtätigen kann
Sie mögen ſich beruhigen Obige Erklärung ſtamint zwar nicht
von einem Chineſen wohl aber von jemand der ſeit Jahren
chineſiſch ſpricht und ſchreiht

Ergebenſtß A Eichhorn Profeſſor

Halle 14 Febr
Jn der letzten Sitzung des Gärtner Vereins von Halle a S

und Umgegend kam ein Artikel aus der Sagale Zeltung zur
Verleſung welcher den Aufſchwung der deutſchen
Blumenzucht behandelt Herrn Hesdörffer iſt darin recht zu
geben daß die Handelsgärtnerei einen kräftigen Auſſchwung ge
nommen hat Jm Hfegierungsbezirk Düſſeldorf iſt aus der
Zählung von 1895 erſichtlich daß die Kunſt und Handelsgärtnerei
gegen das Jahr 1882 allein um 1363 Hauptbetriebe zugenommen
hat Zuwachs iſt auf allen Linien wenn auch nicht in ſo großem
Maßſtabe zu verzeichnen Abgeſehen von den Herrſchaſts und
Gutsgärtnereien welche ebenfalls verkaufen haben ſich jetzt faſt
in jedem Dorfe eine oder mehrere Handelsgärtnereien aufgethan
Die Folge dieſer Lage aber auch der größere Zuwachs ſind die
Veranlaſſung geweſen Spezial Kulturen einzurichten Es wird
wie Hesdörffer ganz richtig angiebt in der Blumenzucht und
Treiberei ganz Erſtaunliches geleiſtet ſo daß anzunehmen iſt daß
Jtalien und Südfrankreich mit ihren alles überſchweinmenden
Blumen, entbehrt werden könnten Soüten noch Lücken da ſein
ſo wird der deutſche Gärtner welcher keine Koſten ſcheut die
ſelben bald ausfüllen Aber überſehen wird von Hesdörffer daß
dort die Natur bietet was hier mit Mühe und Fleiß und
größeren Koſten der Natur abgerungen werden muß Hier iſt
mühſelige Arbeit und Koſten dort nur Ernte Daraus iſt
zur Genüge erſichtlich daß von einer erfolgreichen Konkurrenz
keine Rede ſein kann und nur unter dem Schutze eines ent
ſprechenden Zolles die Handelsgärtnerei ferner blühen und be
ſtehen kann Was die deutſchen Gärtner an der Ueber
ſchwemmung von Blumen c von Jtalien Südfrankreich c zu
leiden haben kann nur der würdigen welcher im gärtneriſchen
Geſchäftsleben ſteht Hauptſächlich dieſer Winter in welchem
die Schnittblumenquellen des Südens faſt unerſchöpflich ſchienen
hat bei den Handelsgärtnern furchtbare Verluſte gezeitigt und
die deutſchen Schnittblumen waren kaum abzuſetzen Nur dann
iſt eine Einnahme zu erhoffen wenn dort der erſte Flor nachläßt
und zu Ende geht Mehr denn je wird heute von Handels
gärtnern Schutz der nationalen Arbeit verlangt und iſt um ſogerechtfertigter darin ſtimmen wir mit Hesdoörſfer überein als

heute das Ausland entbehrt werden kann Der im Auguſt d J
hier tagende Verband der Handelsgärtner wird über die
Einfuhr von Pflanzen c ſtatiſtiſches Material bringen welches
die drückende Lage der Handelsgärtner noch mehr beleuchten
wird und ein Hauptgegenſtand der Verhandlungen wird ſein
mit allen Kräften auf einen Schutzzoll hinzuwirken W D

Halle 15 FebrFaſt den ganzen Herbſt und Winter muß man die unliebſame
Wahrnehmung machen daß die Merſeburgerſtraße und Merſe
burger Chauſſee ſtellenweiſe kaum zu paſſiren ſind Hier thut
Abhilfe um ſo mehr noth als gerade dieſe Straßen ſehr regen

Verkehr haben J B MAmmendorf Anonyme Anſragen und ſolche denen nicht die
Abonnementsquittung für das laufende Vierteljahr beigefügt iſt
bleiben wie wir ſchon wiederholt bemerkten unberückſichtigt

Steuereinſchätzung Der Arbeitgeber iſt nicht verpflichtet
jedoch berechtigt die verlangten Angaben zu machen

S in D Der Urheber ſowohts wie jeder Verbreiter des
Gerüchts macht ſich ſtrafbar

Meteorologiſche Statton zu Halle
I Februar I Fbrnac

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr e in inrg

wen

Baromeler Millimeter 755 4 749 8Thermometer Celſius z ö,5 7,5Rel Feuchtiglelt 87 90Wind SW 8 SW e 2Maxlmum der Temperatur am 15 Febrnar 7,9 C
Minimum in der Nacht vom 15 Februar zum 16 Februar 62 0
Nieder ſchläge am 16 Februar 7 Uhr morgens 16 um

Prlivatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Donnerstag den 17 Februar
Der hohe Luftdruck über dem ſüdweſtlichen Europa hatte an

Ausdehnung nicht gewonnen wogegen das Tiefdruckgebiet an der
norwegiſchen Küſte ſich mehr ſüdlich verzogen hatte Unter

n G inktus ſind lebhafte Weſtwinde und Regenwetter wahr
cheinlich

Das beste W 7 Hüftenwehsehnellste und T Brust
sieherste schmerzenaller Hustenäusserlichen HexenschussMittel gegen StauchungenRheumatis Verrenkungenmus Gieht 4 Gelenk undRücken S Muskelschmerzen h entzündungSeiterstiehe Poröses Pflaster i aug als

Vnübertrefflicher Sehmerzstiller
Anwendung sehr reinlich und bequem und nicht wie lästige

Einreibungen Oele Salben ete
Preis Hark I zu beziehen durch Stadt Apotheke Merse

burg Apotheker R Bötticher in Bitterkeld Löwen Apotheke
in Magdeburg Schwanen Apotheke in Erfurt und Adler Apothekoe
in Aschersleben

Man weise alle Pflaster zurüeck welche niecht wie die echten
William s poröse Plaster obige Schutzmarke 3 Figuren
tragenPbbtanathells jeden Pflasters Caoutchouec Pflaster 10,0 Arnica

Extract 0,05 Hamamelis Extrakt 0,1 Cansicum Extract 0,01

Schutz gegen das Aufſpringen der Haut
bietet ganz entſchieden der tägliche Gebrauch der Patent
MurrholinSeife wie dies viele ärztliche Beobachtungen un
zweifelhaft feſtgeſtellt haben Da dieſe vorzügliche Toiletteſeife
durch den Gehalt an Myrrholin welches bekanntlich Hautleiden
jeder Art auf das Günſtigſte beeinflußt unübertroffen iſt ſo
ſollten Alle mit empfindlicher Haut beſonders aber Frauen und
Kinder ſich nur mit dieſer Seife waſchen Ueberall auch in den
Apotheken erhältlich

über Geschäfts u Prie vatverh auf das In und77 Ausland erth diser u prompt

Begrich Greve Halle

a

gr Vlrichst 42 I PFernsp 625

Antwort Gräfin O von J
Das Hohenzollern Veillehen der Köntgl Hoflicferanten

J F Schwarzlose s5hne Berlin s W Markgrafen
strasse 29 ist nach dem Urtheil unserer Damenwelt das vor
nehmste Parfküm für diese Saison Vergl IlIlustrirte
FPrauenzeitung Nr 22 vom 15 November 1897 Deuntseche
Hausfrauenzeitung Nr 47 vom 21 November 1897 und
Dies Blatt gehört der Hausfrau Nr 7 vom 13 November
1897 Zu beziehen darch jedes bessere Parkftunerie und
Coiffeurgeschàätt

Auskunfts Institut Oreditschutza In u Ausland
G H Fischer alle a Postestr 18 PFernspr 8093
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Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 14 bis 15 Februar
l Stadt Hamburg Rittergutsbeſitzer Brauſe ugrgg s Breslau Rittergutspächter V Schagf a Wild

prechrode Lientn d Reſ von Brand a Berlin Ober
pfarrer Medem a Magdeburg Pfarrer von Tippels
kirch a Bretleben Clongeſtein a Zſchepplin Penkert a
Boragk John Zeller qus Wernigerode Fr Zeller aus
Bieſenrode Herrmann Kobeck aus Berneck Hartung ans
Groß Mühlingen Lüdecke aus Vieritz Holſt a Wernige
S ren C nu Grabe a Thale a Harz
Dekan Reich a Thurnaua Frankfurt am Superintendent Oelze a Aederbeck
Hr Joh Lebſius a Berlin Cand min H Anz a Exms
leben Architekten Th Bleß E J Decker Geh Reg
Rath Haken Direktor Runsdel Stadtrath Wigand und
Stadtbaurath Meyer a Stettin Rittergutsbeſitzer Erb
recht mit Frau a Ermeleben Dr Ludw Wüllner und
Ingenieur G de Grahl aus Berlin Oberſtabsarzt DrGalle a Bernburg Landwirth L Roſſing a Müglenz
Eliſabeth Klein a Braunſchweig Kaufleute Herrmann

e

F T 7 e u v Tee rev 7 T c

z

Gr Steinstrasse 74

a Hanan
Hamburg

burg

leib Bett un ligchwägehe

DOberhemcienm

A 57 ee e e

Ha Zund BVohrröhren in allen Dimenſionen ſowie einzelne
Erdbohrer jeder Art fertigt und verleiht

I Boclker Schmiedemeiſter Auguſtaſtraße 3

e

e e r Dee S C 7 g ühe ff tS Unöbertrofen

S e v We c e tJe S S alsr e T 7 e e 34See 8e e e en e h ehöänheitse J mittea m c 2t 9 4 7 4 JS J J 7 9 7c t 4

c

Nur e o 4 t 777 m S

d r J 9
x S 87 S a7 J v e 7 777 7 S mecht mit 7 S eE Er t tin den Apothekent e d ePfeilri WWarke Ptattring und Drogerien e

4 et t S S e 5Varke el rig n Posen à ro 20 u 60 P i 7 u à u So P S e
a W v e 5 S ver e e Se D e z ehe e J z

Bestanud fortwährend

gu eirea 500 P rde
ent a r Sen eE e S2 e e e

Grosse Transporte
Holsteiner und Russischer gehWagen und ArbeitspferdeUngavrischer und Liätthauer Jueker

sechwerer Amerikanischer Arbeitspferde
sowie Ponies treffen täglich ein und stehen Tum Verkauf

m enrter die 12/13 S Neun her g
Von Freitag den 18 Februar ab ſeebt ein

großer Transport
i

Bayrisocher
e Zugim Gaſthaus zum Rothen Roß

Leipziger Straße
preiswerth zum Verkauf

Große Auction Laden Wie rößere Fleiſchereieſchäſtslage Halles
Im Auftrag des Concursverwalters Auch für jedes andere Geſchäft paſſend

Herrn Jnſp Peuſchel ſollen die iſt preiswerth zu vermiethen
zur Fricke ſchen Conucursmaſſe gehö Gr Steinſtraße 65 part
33 Gegenſtände als 83 Paar drriſchnallige Hol Sehr ßer
ſchnhe 6 Paar Sticſelelten

iſt im Hanſe Gr Steinſtraße 9
16 Paar Holbſchuhe 1 April 1898 event ſpäter zu

vermiethen Anſchluß an elektr
toffelun 8 Paar Cordpantoffeln
108 Paar Hölzer zu Pantoffeln

Beleuchtung vorhanden Näheres
Gottfried Lindner Halle a/S

2 Vallen Filz 13 Rollen Klap
pen 1 Partie Leder und Mate

Laden in Poſtſtraße untere
rialten zur Pautoffelfabrikation f S zzigere er Be

einſtraße 1 reine Partie diverſe Möbel 1 Kutſch geſucht
agen u dgl m befördert Rudolf Mosse hier

Offerten unter A h 1765
Geiſtſtraße 39 Freitag Vormittag 710 Ühr verſteigert werden Engel Herrſchaftliche Wohnung

5 beizbare Zimmer mit ZubebörGeſucht öß der r b Bahn einen
re 1 Etage zu vermiethen Charlotteng ren trockenen ſiraſte 9 Zu erfragen parterre

L a e r r n u m Halbe Etage 85 Thlr an einzelne
per ſoſort Offerten mit Angabe der Leute zu vermiethen Parkſtraße 4

Srote und Kaht unter W 1093 Bern S K oſort zaWert Rudel Ro a Tade vermiethen Streiberſtr 33 part
Wohnung Gr Sſeinſtt 3 J Clage
auch zu Buregnzwecken geeignet zu vermiethen Naheres daſelbſt im Laden

Bever Julius Bär Friedrich Geil und Richard Wandel
a Berlin Fritz Hulverſcheit a Agchen Ernſt Gebhardt

Walter Beck Richard Ritter u G Kelter g
irg F Heß a Pforzheim ieß

Rudolf Ziegler a Döbeln Ernſt Langbeinrich a Schlis
Arthur Anders a Dresden Emil Kunze a Aſchersleben
Guſtav Schoop aus Cöln Benno Schönfeld
Fritz Behſe aus Oelsnitz Heinrich Urlaub aus Bremen

t Karl Jühling a London Fr Gieſecke a Hannover KarlReferendar Dr jar Thomas S en aus Eßlingen Georg Manaſſe aus Stettin H
Somtes g Zürich
Guſtav Griesbach aus Frankfurt a/M H Schauer aus
Roßwein L Heering a Braunſchweig

Hotel Kaiſerhof
Poſtpraktikant Damafſchke

Dr Meinicke u Schauſpielerin Fräulein Holm a Berlin
eandl jur Freiherr von Maſſenbach a Staßfurt
mann Beplate a Hannover

J Nießen a Caſſel

aus Jauer

Eduard Brännert a Offenbach a/M

Kaufmann Winſelmann aus Alten
Apotheker Wienhold

Amt

e S

Zwingerſraße 11
eine Wohnnug von 3 Stuben
Kammer Küche und Zubehör ver
I April zu vermiethen
Frdl Wohnung 1 Et St K K 200

1 April beziehbar Spitze 38
Wohnnngs Geſuch

Zum 1 Avril ſuche ich eine Woh
nung im Preiſe bie 400 Markwelche ſich zum Abvermiethen eignet
Gefl Offerten mit Preisangabe er
beten unter Z 580 an die Expe
dition dieſer Zeitung

Für meine Leinen Wäſche
und Ausſtener Handlung
fuche ich ſofort oder ſpäter eine S

Lernende
aus guter Familie

fucht Königſtraße 837 part
Ein älteres ſelbſtändig arbeitendes

Hausmädchen
Frau Priätschow

Veruburger Str 28
Geſ eine Stütze w kochen kann ein

Mädchen für einz Dame ſof Köchin
Zimmer und Hausmädchen ſofort und
1 April dch Frau Scholle Leipz Str 11

Anfwartung f ganzen Tug geſucht
FrausSchaller Waiſenh Speiſelvrthſch

Anſt j Mädchen das den ſeinen
Damenputz erlernen will kann ſich
melden Poſtſtraße 6

Ordentliches Dienſtmädchen
von auswärts ſucht 1 April Stelle

Harz 39
Ein ordentſiches eifiges

Dienſtmädchen
mit unr guten Zenguniſſen zum
I März geſucht

Gr Märkerſtraße 16 Laden
Jn kleinen feinen Haushalt

geſucht nach Wiesbaden mög
lichſt bald eine jüngere

tüchtige Köchin
die etwas Hausarbeit übernimmt
Offerten einzuſenden
Wiesbaden Adolfsallee7 J

Juuges Mädchen aus anſt Familie
15 Jahre alt ſucht 1 April er
leichten Dienſt Gefl Off unter K
befördert die Expedition des Corre
ſpondeunt in Merſeburg

Suche zum 1 April ein nicht zu jun
ges in häuslichen Arbeiten erfahrenes

ädchen
für Küche und Haus

Frau Apotheker WilkKe
Eilenburg

Wegen Verheirathnng des jetzigen
wird zum 1 April

ein tüchtiges Mädchen
Nur ſolche mit gutenAtteſten wollen ſich melden

Moritzkirchhof 5 I
16 jähr Mädchen m ſehr gut Zeugn

ſucht bei älteren Leuten oder einzelner
Dame Stelle Gr Märkerſtraße 16 1
Damen in diskreten Verhältniſſen

finden gute Aufnahme und
ſorgſame Pflege bei einer Hebamme in
Halle Off unter 305 8 an die Exp d Z

Damen in diser Verh finden freundl
Aufnahme u Pflege monatelang zuvor
Heb Viol Leipzig Sophienſtr 9 II

Hyg Frauenſchutz
als abſolut ſicher bekannt zu bezieben
von Frau Franke Leipzig Humbold
ſtraße 7 part früher Oberhebamme

Maſſage Naturbeilfach
Hygieniſcher Schutz

ſowie ſämmtliche Scbutzmittel in
großer Auswahl rHerm Schenke Poſtſtraße 18

Frauenschutz,
ärztlich empſohlen einpfiehltà Kertasecher Leips Str 26

Eine neumilchende Kuh
mit Kalb zu verkaufen

Kroudori bei Reideburg Nr S
2 fette Schweine zu verk Feldſtr S

Schottiſcher Schäferbund
Rüde 5 Monate von prämiirten

ſucht

ltern zu verkaufenWiebichenſtein Reilſtr 24 1

Knahen Erziehungsanstalt Bad Kösen
Vorber f Obertertig Gymn u Realſch
Geſ Aufenth Proſp d Dr Gehrke Vorſt

w 2 eſſinS welche hieſige SchulenSchüler beſuchen wollen finden
liebevolle Aufnahme gewiſſenbaſte
Pflege Nähe der Francke ſchen Stift

Nähere Auskunft unter V r 59788
befördert Nudolf Moſſe Halle

Töchter Pensionait
verbunden mit Fortbildungs Kurſen

Aufnahme jeder Zeit
E Oecaiwodda Schulvorſteberin

Halle a/S Augnſtaſtraße 20 I

R Kegel jun 7
Gr Ulrichſtraße

Alle Neuheiten
der Saiſon

Reellſte Bedienung

Salonöl Petroleum
Solarö

frei Hans feinſte
e p Waare billigſt

prattiſch Lampen leihweiſe
d rt Sagheitslampo un dheits

Augenſchutz

Flottgehende Fa
briken werden Aftien
geſellſchaften umzu
wandeln geſucht efe

renzen erbeten
Offerten sub D V 1691 an
Rudolf Moſſe Dresden

Getr Herren n Damenkleider Möbel
kauſt ſtets Schleich Moritzkirchhof 8

Sopha Bettſt m Matr KüchentiſchWachstuchtiſch Regulator Sebnittot

Spiegel Blumentiſch Serviertiſch zu
verk Gr Ulrichſtr 3 II Vorderh
8 r r Etui So i mmtſtrumenten zu verkaufenGr Ulrichſtraße 3 II Vorderhaus
Eleg Dameunmaske Merſeb Str I5 p
Schiw Gehrock bill Merſeb Str I5 p

Meyer Lexicon 4 und S7 Auflage
complett u einz Bände Brockhaus
Lexicon 13 u 14 Aufl complett und
einzelne Bände kauft ſtets

Krause Antiquar Univerſität 17

Marke GHovia
roth und weiß

Fl 60 bei 12 i Pfg
Marena Ltaläa roth
Fl 90 bei 12 FJl 85 Pfg
Gebr Z0rnHMofieferanten

e Hanauer Zwiebaek
Vorzügliches Theegebäck und Nah

733 Ssmittel für Kinder und Kranke
tck 2 Mk 240 Stck 4 Mk oK V Wächter Kork a

BHochprima Snuerkohl
grüne Schuittbohnenvorzügliche i offerirt

Gust Friedrieh Härgaſe
5 Pfd kräft Schwarzbrot T u ITSorte50 J O Hänel Harz See

Donnerstag
Schlachte Feſt
Albert Stittrich

Friedrichſtr 22
Morgen Donnerstag
Hausſchlachten

bei M BRornschein
Schulſtr 9

Morgen Donnerstag
ff hausſchl Wurſt

und Suppe
G Ha nlk a e

Hermannſtraße 13

Gutes Eſparſette Klee und
Wie ſe uheu Domäne Köſtritz i Thür

Sangesbruder das
unseres Vereins der Kaufmann

getreten ist

M

Durch einen sanften Tod wurde gestern Morgen unser lieber
lang jährige Vorstands unc

Herr Vuliüuus HEIühbner
von seinen langen Leiden erlöst n owahren aufriehtigen Preund welcher während seiner langjährigen
Mitglieäsehatt mit dem regsten Interesse für den Verein ein

Sein Andenken wird bei uns stets in Ehren gehalten werden
Halle a,8 den 16 Februar 1898

Der Gesang Verein

Königliche Thierärztliche Hochſchule
in Hannover

Das Sommerſemeſter 1898 beginnt im Avril
Nähere Auskunft ertheilt auf Anfrage unter Zuſendung des Programms

Die Direktion
Nizzaor Fucdl Oh
in beſter Qualität gus direktem
Bezug der Firma J Levie Ramo
lino K Co Nizza in Flaſchenà Pfd Jnhalt 0580 incl Fl

dler Apothelce
Geiſtſtraße 15

Fernſprech Anſchluß Nr 779
77 m 2t r t centZur Anfertigung eleganter ſowie

einfacher
Zamen und

Kinder Garderobe
nach neueſtem Schnitt halte mich den
geehrten Damen beſtens empfohlen
Curſe im Schnittzeichnen und An
fertigen nach leicht faßlicher Methode
können täglich beginnen Honorar
in hehr Vachf Clara Jehlette

Modiſtin u acad geprüfte Lehrerin
Gr Brauhansſtr 13 II

Kleinschmieden 6 Fernspr 1013

Dngel Apotheke
empfiehlt dBackpufver

FamilienNachrichten
Durch die glückliche Geburt eines

munteren Mädchens wurden hoch
erfreut

Ernſt Mausfeld und Frau
Jenuy geb Unger

Radebeul Dresden 15 Febr 1898
c

TodesAnzeige
Geſtern Vormittag 92 Uhr

entſchlief nach langen ſchweren
Leiden mein lieber Mann unfer

ee

S

e

J guter Vater Bruder Schwager W
S Schwiegerſohn und Onkel der

t kanfmaunJnlius Zübner
N im 42 Lebensjahre was hiermit
J tiefbetrübt anzeigen

Ww Marie Hübner geb Prinz
nebſt Kindern

L Halle den 15 Februar 1898
Die Beerdigung ſindet Freitag

B Nachm 3 Uhr von der Kapelle
J des Nordfriedhofes aus ſtatt

Heute Nachmittag 233 Uhr
entſchlief ſanft nach langen
ſchweren Leiden mein geliebter
Mann der Kanſmann

Edunrd Groſſe
im 59 Lebensjahre Dies zeigt
mit der Bitte um ſtilles Beileid
an Catharine Grofſe

geb Lehmann
Halle a den 15 Febr 1898
Die Zeit der Beerdigung wird

c noch bekannt gemacht

de

Für die vielen Beweiſe liebevoller
Theilnahme bei dem Ableben unſeres
theuren Entſchlafenen bringen wir nur
auf dieſem Wege unſeren innigſten
Dank Frau L CreuzbergW Crenzberg

Dankfagnng
urückgekehrt vom Grabe unſeres

lieben für uns ſo früh Entſchlafenen
ſagen wir hiermit unſeren gufrichtigſten
Dank allen denen welche unferen
Theuren durch Beweiſe der Liebe
ehrten und zur letzten Rübe geleiteten
Herzlichen Dank beſonders dem Herrn
Paſtor Hartung für die recht trö
ſtenden Worte am Grabe ſowie dem
Geſangverein Arion unter Leitung
des Herrn Cantor Tetzner für den
ſchönen Trauergeſang Herzlichen Dank
der Gemeinde und Kirchenvertretung
dem Handwerkerbildungsverein dem
Krieger und Landwehrverein Beſten
Dank allen denen die ſeinen Sarg
mit Blumen und Kränzen ſchmückten

Teutſchenthal 15 Febr 1898Die tieftrauernden Hinterbliebenen
Frau Ww Emilie Köhler

nebſt Kindern

Für die vielen Beweiſe der Liebe
und herzlichen Theilnahme beim Be

räbniß unſeres guten Söbhnchens
ans ſprechen wir hiermit

tiefgefühlteſten Dank aus
Dammendorf den 14 Februar 1898

Lehrer Erfurth und Frau

unſern

RKhronmitglied

Wir verlieren in ihm einen

Myrthe

r S

c

z



Pflege deine Füße
Sorgfältige Beſeitigung v Hühner

aqugen ſowie eingewachſenen Nägeln
e Fußbäder im Hauſee Sohenke Poſtſtr 18

Tücht perf Schneiderin empf ſich in
u außer d Hauſe Guter Sitz garant

Leſſingſtraße 38 J l
erth gründl Unterr imKindern See Sagen Sigen

E Vollmer Gr Ulrichſtr 3,II Vorderb
Herrenſachen werd ſanb ausgeb ge

reinigtn anfgebügelt Bechersbof 5 H l

Miöhbel
er Alsgebraucht ſehr gut erbalten als

birkene und unßbanm Schreibſcekre
täre mahag Kleiderſekretäre Kom
mode und 2 Plüſchſopha bat billig

u verkaufen8 G Sehlippe Zwingerſtraße 13

Soolbaci Fünstenthalss Holle g
ühmt durch ſeinen Soolgquell wie auch die iriſch römiſchenSie durch ſorgfältigſte Behandlung und alle gewünſchten Arten

von Wannenbädern in einer zweckmäßigen Weiſe ſauber verabſoigt
werden dürfte wohl ärztlich wie von einer großen Anzahl Leidender
die hier geheilt und Linderung gefunden haben gütigſt empfohlen
werden Jm Bade ſelbſt iſt Wohnung mit Penſion zu ſoliden Preiſen

Ergebenſt W Gumprecht

Bekanntmachung
Die diesjährige ordentliche Generalverſammlung des Halleſchen Ver

eins für Getreide und Prodnkten Handel findet am
Donnerstag den 17 Februar d Vormittags 9 Uhr

im Vereinslvkale ſtatt
Tagesordnung1 Rechtiungslegung des Vorſtandes

2 Genehmigung des Etats für das laufende Rechnungsjahr
3 Neuwahl von 10 ordnungsmäßig ausſcheidenden Mitgliedern des

Vorſtandes
Halle den 15 Februar 1898

Der Vorſtand
des Halleſchen Vereins für Getreide und

Produkten Handel
Liebau

Außerordentliche General Verſammlung
der Vertreter der Orts Krankenkaſſe für die in den Betrieben der
Sattler Tapezierer und Tüſchner Buchbinder
Gerber Kürſchner Beutler Handſchuh u Mützen
macher Maler Photographen Lackirer Ver
golder und Goldleiſtenfabrikanten Perrückenmacher
Coiffenre und Barbiere beſchäftigten gränm ichen zund geiblichen

Freitag den 25 Febrnar Abends 8 Ubrim Rnglischen Hofe Gr BerlinTagesordunng 1 Bewilligung der Mittel zum Druck der Jahres
rechnung 2 Berathung über Statutenänderung 3 Verſchiedenes

Der Vorſtand J W Zander
Frauen Verein zur Armen und Kranukenpllege

Oeffentliche Vorträge zum Beſten des Vereins
im Volksſchulſaale Neue Promenade 13

Donnerstag 17 Febrnar 6 Uhr Vortrag des Herrn Profeſſor
r Wissowa

Ueber ein Pamphlet aus der römiſchen Kaiſerzeit
Karten zu dieſem Vortrag ſind zu 1 Mark in den Buchhandlungen von

Dr Sicemeyer Gr Steinſtr und von Sechroedel Simon GrUlrichſtr zu haben Der Vorſtand Wächtler
Ornithologiſcher Central Perein

für Sachſen und Thüringen
Vereins Verſammlung

Donnerstag den 17 d Mts Abends S Ubr
in Kohl s Reſtaurant Königſtr 4

Tages Ordnung Abrechnung der Perſonal
Konten 2 Sonſtige Ausſtellungs Angelegenheiten

Der Vorſtand

W OFTGS S KEä BHerr Profeſſor Br Benno Erdmann Ueber einzelne Gebiete der
Philoſophie S Vorträge 4 bezw 5 Mittwochs von 11 12 imUniverſitätösmnſenm Die Vorleſungen beginnen am 16 Februar und
zwar bis zum 9 März einmal Mittwochs von da ab zweimal Mittwochs
und Soungbends von 11 1212

Eintrittskarten ſind beim Muſeumsdiener und beim Hausmann der ſtädt
höheren Mädchenſchule Gartengaſſe 1 zu haben

J Dr Biedermann

daher billi

Haben Se schonRleh Kührs Tafel Roggenſchrotbrod verſucht Das iſt etwas hoch g
feines Selbiges iſt von vor

ckerei Augu aſtraße 12

G r o Se 8

Programm

e

e

W
Be

Geiststrasse 5
Donnerstag und Preitag

im Sanle
i rris chessBoCGICDhicer es t

Zum Ausschank Kommt das vorzügliche
C Bauer sche Bockbier

Hochachtungsvoll
e

Leipziger Gewandhaus Quarte
der Herren

Lewinger Rother Unkenstein u Wille
Montag den 21 Februar Abends 7 Uhr im Saale der

Vereinigten Berggesellschaft

s diih S Ci AlbrechtV HECa mmer S See reQuartett dur von Mozart Quintett dur von
Beethoven Sextett dur von Brahms

Karten zu 250 und ,50 Mk für Studenten 1 AMK in der Rusikalien g Jantzen E Stahlberghandiung von Heinrich Hothanm Gr Steinstrasse 14 Fernsprecher 1045 r Jantz d hen

Restaurant zum Hufeisen
Landwehrſtraſe 4

Donnerstag G EB o bier fest Anfang /4 Uhr
Speckkuchen und ff Bockwürstchen Freitgg Das Nachtlager von

a

Pritz Obst

J Sladt Theaker Hallen

17 Feben
Zum 1 Male

Jm Reiche der Mütter
Luſtſpiel in 1 Akt von Wilh Henzen

Perſonen
Fran von Hellbach G Arnold
Liddy ihre Tochter Cl Albrecht
Frau von Suttner ihre
Mutter K WinklerFrau von Rosmint ihre
Großmutter Th PaulmannErich von Lanken Maler M Engelsdorff

Dr FritzwWinter Profeſſor R Matthias
Die alte Jeanette M Lübben

Hierauf
Zum 1 Male

Jn Behandlung
t Komödie in 3 Aufzügen von M Dreyer

Perſonen
Berthold Wieſener Dr

méed prakt Arzt O Roehl
Liesbeth Weigel Dr med G Arnold
Chriſtian Ohlerich ihr
Onkel alt Schiffskapitän G Steinegg

Frau Stenerrath Borne

mann K WinklerMarie ihre Tochter B Rocco

Ferdinand Saubert Groß
kaufmann ſchwediſcher
Vicekonſul R Matthias

Frau Senator Dürrkopp M Schlomka
FrauGntspächter Brömfe E Laatzen
Frau Krohn Aufwärterin

bei Liesbeth Th Paulmann
Nach dem 1 Stück längere Pauſe

Ende 101 Uhr

Bockbiermützen gratis Granada Hierauf Weingeiſter
Es ladet ergebenſt ein

Herm Kohl s Bestaurant
Wörmlitzer Straße

Donnerstag den 17 Febr Schlachtefest
wozu ergebenſt einladet

Hunestsoher Hof
Morgen Donnerstag

den 17 Februar
Früh Wellfleiſch

wozu ergebenſt einladet
Abends Suppe und div Wurſt

Otto Hirschfeld Thalia Theater
Freitag den 18 Februar

Renaissance
Walhalla Theater

Die Wunderkinder Richard und
Hugo Kroemer Klavier und

Der Obige

Carl Matthies

Nacbbarſchaf

portbier von O Sandler
reichem Beſuch ladet ein

le a/S den 16 Februar 1898
NB Donnersta

en gratis

erant
Leipziger Strasse 17

Heute Mittwoch den 16 d Mts großes

IBOGES De nd es et en S ladtth Goldfſche
Es ladet ergebenſt ein

estan

Leipziger StrRestaurant 2z Neuen Börse r
Einem geehrten Publikum ſowie meinen werthen Bekannten und S

aft die ergebene Mittheilung daß ich mit dem heutigen Tage S
obiges Reſtaurant übernommen habe Es wird mein eifrigſtes Be S
ſtreben ſein durch aufmerkſame Bedienung unter Verabreichnung nur S
beſter Speiſen und Getränke meine werthen Gäſte zufrieden zu ſtellen
Zum Ausſchank kommt Pilſener von O Rauer Kulmbacher Ex CentMittasstiſch 60 Pfg Zu recht zahl S mödianten hermzanas orengo

Tee S

Geigenkünſtler Vhäuvmenal
Mr A Angeloti VerwandlungsSchauſpieler und Charakter Repräſen
tant Senſationell Die MaxVranklin Truppe Elite Parterre
Akrobaten mit Trampolin Brothers
Bruno und Herrmann chineſiſche
Excentriker The Otino s ercentriſch akrobatiſche Burlesk Ko

ſpaniſche Tanzſängerinnen Fräu
lein Hermine Held Lieder und

Concert Sängerin Herr Albert
Otto Schaal

9 den 17 Februar humoriſtiſcher Familienabend BRoehme Original Geſangs Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Auswürtige Theater
ichskanzl dezum Reichskanzler en

nachtstraum
Leipzig Altes Th Der Waffenſchmied
Magdeburg Stadtth Goetbe s Fauſt

Deſſau Hofth Der Sohn des KalifenKarl Landmann Altenburg Hofth Der Trompeter

Donnersta
A

ni
m

Kö
gſt

g mit Meerrettig SPökelknochen arxettigen Wnuerkobl

von Säkkingen

a e 3 e r SIn den Kaivergälen
S Am Donnerstag den 17 Febr

Abends 8 Uhr S
z Wrescener Büerhall le

Freitag den 18 Februar e Schlachtefest
Coburger Bier

Freundlichſt ladet ein

I PopulärerJ Experimental Vortrag
für Damen und Herren

Adolf Borseh Die MlIelctrizität

S St
Hrster Spectal Augen der

el G 0se Odes Rittergutes Döllnita
im Weissem Ross, Geiststrasse Xr 5

der Aulavon W H Bevrner
Ingenieur aus Elberfeld

1 TheilR Teszla s glänzende Experi
J mente mit Wechſelſtrömen höchſt

Spannung von S
J Kranken u Begrähbniskasge

des kaufm Vereins zu Halle E H
S deren Mitgliedſchaft in ganz Deutſch

E land von dem Beitritt zu einer Orts
oder anderen Krankenkaſſe befreit

gewährt im Falle einer erwerbsun
S fähigen Erkrankung außer freiem
M Arzt und Apotheke ſowie ſonſtigen
S veilmitteln ein tägliches Kranken
Ageld für die Dauer von 26 Wochen
S Anmeldungen nimmt entgegen und

S jede gewünſchte Auskunft ertheilt
Wilh Boehr Leipz Str 76

Donnerstag

d Univerſität 2
Alter Markt 1 u53 HauptDepot bei Herrn Franz Bonas Meckelſtraße 10 Francke ſche

ter Turn Perein
Die gemeinſamen Turn

Uebungender Mitglieder
zu Jugendturner finden
Dienstag und Freitag

7 Abend von 8 10 Uhr
in der Turnhalle Char
lottenſtraße 15 ſtatt

Abend von 8 10 Uhr
Turnen der Alte Herren Riege
Anmeldnugen
enommen in der
en Herren Civil 7

werden entgegen
zen und von

Geſchmack leicht bekömmlich und von Hedwigſtr 12 S aber tat2 züglichemn ähr werth 2 Ring 20 4 fo 10 tägllch friſch in n eneente
urnlehrer Löffler

Stiftungen

Gabeleberger seher Stenographen Verein Saal

im Sport

testaurant Goldonkel 299 Wo
Bernhardyſtraße 13 Das CapillarlichtDonnerstag den 17 Februar Maximes nenueſtes Glühlicht
Schlachtefest 2 Theil2 8 r S e n itä eIn Vormittags 9br ab Wellfleiſch Die r n

Abends diverſe Wurſt und Suppe Profeſſor Hert s klaſſiſche Unter
wozu ergebenſt einladet4 Seherling ſuchungen über Elektrizität

Marconi s TelegraphieMCGMDGG EheGeneral Verſammlung MarconiStrablen
am Mittwoch den u ebruar Vollſtändig neue eigenartige

bends 81 r 8432 2 r Jin den Kaisersälen 1 Tr l alangene zu 1
Eegnunagslegung für das Jahr 1897 Schülerkarten 50 in der
Entlaſtung des Rendanten Hothan ſchen Muſikalien Hand
Vorſtandswahl lung Abendkaſſe 50 u 75
Ueber den nachfolgenden Vortrag Gwird Näheres ſpäter bekannt gemachtDer Vorſlaud

Glauch Schützenhaus
Donnerstag den 17 d Mts

großes Schlachtefeſt
a r 7 äichſt einladet O Ottox vwozu erinee

Ubr A6 Vereinszimmer u KegelDonnersta z fr Abends Sitzung bgön an vergeben gel
Gr Steinſtraße Welsses Ross


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1898


